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von Karin Schwiter 

Ein riesiges Engagement für die National- und Ständeratswahlen 

Wir haben im vergangenen Jahr unglaublich viel geleistet: Bereits An-
fang Jahr legten wir los mit den Vorbereitungen für die National- und 
Ständeratswahlen. Mit Kantonsrätin Carmen Muffler (Freienbach), 
Kantonsratspräsident Jonathan Prelicz (Arth), Kantonsrat Antoine 
Chaix (Einsiedeln) und Kantonsrätin Elsbeth Anderegg Marty (La-
chen-Altendorf, als Doppelkandidatin für den National- und Stände-
rat) hatten wir top Kandidierende am Start. Gemeinsam mit ihnen, mit 

unserem Wahlteam unter erfahrener Leitung von Andreas Marty, sowie mit allen Kandidierenden auf 
den Unterstützungslisten und vielen engagierten Mitgliedern und Sympis gaben wir über Monate 
hinweg Vollgas: Wir organisierten Inserate, druckten Wahlflyer, verteilten Wahlzeitungen und schrie-
ben tausende Wahlkarten. Wir stellten und flickten Plakate, schrieben Medienberichte und drehten 
Kurzfilmchen. Wir verbreiteten Werbung auf den sozialen Medien und waren an unzähligen Orten 
mit einem SP Stand präsent. Bis zum Wahltag am 22. Oktober verteilten wir 6000 Werbekonfitürgläs-
chen, erinnerten über 1000 Schwyzer:innen und Schwyzer per Telefon ans Wählen und schickten 
zahllose Whatsapp-Erinnerungen an unsere Bekannten. Dass es trotzdem nicht für einen Sitz in Bern 
gereicht hat, ist für uns eine herbe Enttäuschung. Grund dafür ist nicht zuletzt die neue Gruppierung, 
die aufgrund der Corona-Pandemie am rechten politischen Rand aufgetaucht ist und der SVP dank 
Listenverbindung zu vielen zusätzlichen Stimmen verhalf. 

Foto: Unsere Kandidierenden der Hauptliste (v.l. Carmen Muffler, Jonathan Prelicz, Antoine Chaix und Elsbeth 
Anderegg Marty) warben trotz garstigem Wetter an einer Standaktion beim Bahnhof Einsiedeln um Stimmen. 
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Mit 81 Kandidierenden in die Kantons- und Regierungsratswahlen 

Kaum waren die nationalen Wahlen vorbei, stürzten wir uns in die kantonalen Wahlen vom 3. März 
2024. Bei den Regierungsratswahlen stellte sich Jonathan Prelicz für uns der schwierigen Aufgabe, 
gegen sieben bisherige Regierungsrät:innen anzutreten. Für die Kantonsratswahlen ist es uns in ei-
nem unglaublichen Kraftakt gelungen, in sämtlichen Gemeinden ausser Riemenstalden eine Liste 
der «SP, Grünen und Unabhängigen» auf die Beine zu stellen. Das hat ausser den Rechten keine 
andere Schwyzer Partei geschafft. Möglich gemacht haben dies 81 Kandidierende (davon ein toller 
Anteil von 47% Frauen). Sie haben zusammen mit ihren Sektionen und Wahlteams mit Herzblut für 
einen sozialeren und nachhaltigeren Kanton Schwyz gekämpft. Erneut ist das Resultat leider nicht 
ganz so ausgefallen, wie wir uns das gewünscht hätten: Trotz engagiertem und souveränem Wahl-
kampfauftritt von Jonathan Prelicz bleibt uns der Wiedereinzug in die Regierung verwehrt. Und im 
Kantonsrat mussten sämtliche Parteien Sitze an die SVP abgeben – wir gleich zwei. Dazu beigetra-
gen hat sicher auch die Polemik um das geplante Ausschaffungszentrum für abgewiesene Asylbe-
werbende in Goldau, das in den Wochen vor den Wahlen die Medienberichterstattung beherrschte. 
Der erneute Rechtsrutsch bereitet uns Sorgen. Aber im langjährigen Vergleich dürfen wir mit den 15 
gewonnen Sitzen im Kantonsrat weiterhin auf eine sehr starke Fraktion zählen. 

 

 
Grafik: Parteistärken im Kantonsrat 1976-2024 (Anzahl Sitze), Quelle: Bote der Urschweiz vom 04.03.2024. 

 

Das Ja zur 13. AHV-Rente gibt neuen Schwung für unsere Initiativprojekte  

Feiern durften wir am Wahltag vom 3. März 2024 trotzdem: In der Schweiz hat sich mit dem Ja zur 
13. AHV-Rente historisches ereignet. Zum ersten Mal überhaupt wurde eine Initiative zur Stärkung 
des Sozialstaates von Volk und Ständen angenommen. Dies zeigt, dass wir mit unserer Politik für die 
Stärkung der Kaufkraft der Bevölkerung genau richtig liegen: Miete, Strom, Essen, alles wird teurer. 
Immer mehr Haushalte haben Ende Monat kaum mehr einen Franken im Geldbeutel. Deshalb kämp-
fen wir mit unserer Schwyzer Kaufkraftinitiative für eine Stärkung der Prämienverbilligung. Sie 
fordert, dass auch der untere Mittelstand von Prämienverbilligungsbeiträgen profitieren kann. Im 
Wahljahr haben wir bereits viele Unterschriften für die Initiative erhalten. Die kommenden Monate vor 
der Abstimmung über die nationale Prämienverbilligungsinitiative im Juni 2024 wollen wir dafür nüt-
zen, die verbleibenden Unterschriften zu sammeln. 

Auch am Klimathema bleiben wir dran: Mit unserer Schwyzer Klimainitiative fordern wir konkrete 
Massnahmen und verbindliche Absenkpfade mit Zwischenzielen und Kontrollmechanismen, damit 
der Kanton Schwyz möglichst bald klimaneutral wirtschaften kann. Gemeinsam mit den Grünen ar-
beiten wir daran, auch diese Inititiative möglichst bald über die Ziellinie zu bringen. 
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Ein riesengrosses Dankeschön für euer Engagement 

Unsere SP lebt und wächst, weil wir auf über 500 Mitglieder und viele Sympis zählen dürfen, die sich 
aktiv engagieren – in der Fraktion, in den Sektionen, in Kommissionen und Arbeitsgruppen, auf der 
Strasse, mit grosszügigen Spenden, in Gesprächen mit Bekannten und in unzähligen anderen klei-
nen und grossen Taten, die unsere Vision eines gerechteren, sozialeren und nachhaltigeren Kantons 
Schwyz voranbringen. Ich möchte euch allen ganz herzlich dafür danken! Ein besonderes Danke-
schön geht zudem an meine Kolleg:innen in der Geschäftsleitung. Es ist toll, stets auf euch zählen 
zu dürfen! 
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von Carmen Muffler 
 

Mein Highlight der Fraktion im Jahr 2023? Das ist gar keine Frage: Es 
war der Mittwoch, 28. Juni, als unser Kantonsrat Jonathan Prelicz 
nach langen Jahren in der Ratsleitung endlich deren höchste Stufe 
erklomm und glanzvoll zum Kantonsratspräsidenten gewählt wurde! 
Unser Fraktionsgspändli Johnny als «höchsten Schwyzer» zu sehen 
freut mich auch heute noch extrem.  

 

Ganz knapp verpasst hat dieses freudige Ereignis unser neustes Mit-
glied der Fraktion: Bianca Bamert aus Freienbach. Sie ist einen Tag 

später vereidigt worden und bereits im Oktober in die Staatswirtschaftskommission gewählt worden. 
Nochmals ein herzliches Willkommen, liebe Bianca!  

 

Ein Neuzugang bedeutet aber leider auch immer Abschied. Denn Bianca konnte nur in den Kan-
tonsrat nachrücken, weil Guy Tomaschett zurückgetreten ist. Guy wurde 2016 in den Kantonsrat 
gewählt – und zwar mit einem absoluten Glanzresultat! Er war auf dem 10. und damit letzten Listen-
platz in der Gemeinde Freienbach angetreten, aber offensichtlich so bekannt und beliebt, dass er es 
bis auf den zweiten Platz geschafft hatte und gewählt wurde. In seinen sieben Jahren bestach Guy 
mit seinen pointierten, kurzen und klaren Voten und war Mitglied der KRAK (Aufsichtskommission 
über die Schwyzer Kantonalbank). Lieber Guy – herzlichen Dank für deinen grossen Einsatz und 
weiterhin alles Gute für dich und deine Familie!  

 

Nebst den personellen Änderungen gebe ich euch, liebe Leserinnen und Leser, auch gerne einen 
Einblick in die Themen, die uns 2023 beschäftigt haben:  

- Im März haben wir die Abstimmung über den Gegenvorschlag zur Majorz-Initiative gewon-
nen. Die Initiative wurde von der SP mitgestaltet und forderte ein faireres Wahl-System. 
Dank dem Gegenvorschlag sind nun im Kanton Schwyz keine «Päckli» mehr möglich, was 
uns enorm hilft und die Wahlen fairer gestaltet.  

- Die SP-Kantonsrätinnen haben einige Vorstösse aus dem Frauenparlament unterstützt. Die 
Schaffung einer Behördenstelle für Gleichstellung schaffte es zwar leider nicht, dafür aber 
die Forderung nach inklusiver Sprache in den Gesetzestexten.  

- Die Teilrevision der Geschäftsordnung des Kantonsrates hat uns mehrmals beschäftigt, 
weil darin verschiedene Themen vermischt sind: Einerseits ging es um die Entschädigun-
gen für die Fraktionen (also um Geld), andererseits ging es um die Einrichtung einer Video-
Übertragung der Beratungen aus dem Kantonsratssaal in Echtzeit. Nach einer Abtraktan-
dierung und späterer Wiederaufnahme kommt nun nur der Live-Stream vors Volk.  

- Eine unserer Motionen forderte eine Formularpflicht für transparente Vormieten, doch lei-
der ist auch in unserem Kanton die Immobilienlobby zu stark.  

- Jedes Jahr kämpfen wir in der Budget-Debatte dafür, dass die Teuerung bei den Löhnen 
der Kantonsangestellten voll ausgeglichen wird. Damit dies automatisch geschieht, haben 
wir einen entsprechenden Vorstoss eingereicht, der aber leider chancenlos blieb.  

 

Ihr seht: Die SP-Fraktion setzt sich in vielen Bereichen für die Bevölkerung ein, aber die rechtskon-
servative Mehrheit ist schwierig zu brechen. Deshalb ist es so wichtig, dass wir uns im Kanton Schwyz 
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einbringen. Wer würde sich sonst für bezahlbare Mieten und für Löhne, die für ein anständiges Le-
ben reichen, einsetzen? Es sind immer wir – die Linke – die sich für die Anliegen der arbeitenden 
Bevölkerung engagiert und dafür möchte ich allen meinen Fraktionsgspändli ganz herzlich danken! 
Aber die Fraktion ist nur so stark wir die Partei und deshalb danke ich auch euch allen, liebe Le-
ser:innen und Mitglieder, für eure Arbeit für die SP – MERCI! 

 
 

 
 
Foto: Fraktionsausflug vom 28. Juni 2023, Besuch bei der Victorinox in Ibach. 
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